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Herren-Bezirksliga

EK Welzheim : SF Großerlach 
Samstag, 30.10.2021, 17:45 Uhr

Kein Sieger zwischen dem EK Welzheim und der SF 
Großerlach

Nach rund 3 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren-Bezirksliga entführten die Gäste
der SF Großerlach in ihrem 5. Saisonspiel beim 8:8 einen Zähler aus dem Spiel beim EK Welzheim.
Der Gastgeber profitierte dabei von einem starken oberen Paarkreuz, welches seine vier Einzel
gewann. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, gewann das Schlussdoppel Erkert / Jocher.
Nach dieser erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom EK Welzheim um die Nummer 1
Clemens Wohlfarth nun 5 Pluspunkte in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Mit nur einem Satzverlust gingen Wohlfarth / Schwenger gegen Klappenecker /
Schwarzmeier durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Im folgenden Match gingen
die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Kupferschmidt / Wolff über die 1:3-Niederlage gegen
Erkert / Jocher hinweggetröstet werden mussten. Dreher / Münkel bezwangen Janson / Frank in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf
dem falschen Fuß erwischte Clemens Wohlfarth seinen Gegner Volker Jocher beim eindeutigen
Erfolg ohne Satzverlust. Der Start in die Partie hätte für Steffen Kupferschmidt besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Cristof Erkert noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als
das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-Niederlage
gegen Sven Janson war anschließend jedoch Wolfgang Dreher, obwohl er alles gegeben hatte.
Nichts auszurichten hatte Michael Schwenger bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Joachim
Klappenecker. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael Münkel
seinen Gegner Rainer Frank beim eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Benjamin Wolff gegen Robert
Schwarzmeier hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 5:4. Mit 3:1 hatte Clemens Wohlfarth im Match gegen Cristof Erkert die Nase vorn.
Der Start in die Partie hätte für Steffen Kupferschmidt besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Volker Jocher noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Mannschaft bei. Hin und her wogte das Spiel zwischen Wolfgang Dreher und Joachim
Klappenecker, bevor das 2:3 feststand. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Michael
Schwenger konnte im Spiel gegen Sven Janson einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Die richtige Taktik fehlte Michael Münkel bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Robert Schwarzmeier ab Ballwechsel 1. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
Benjamin Wolff gegen Rainer Frank verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Beide
Doppel holten nun am Ende eines langen Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel
noch einmal alles aus sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:
7 für die Gastgeber. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Wohlfarth / Schwenger bei ihrer
Vier-Satz-Niederlage von Erkert / Jocher dann doch niedergerungen worden. Damit fand das
gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Durch dieses Unentschieden hat der EK Welzheim in der Saison nun 2 Saison-Siege, 0 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 13.11.2021 gegen den
TSB Schwäbisch Gmünd an. Für die SF Großerlach steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TB Beinstein III am 14.11.2021 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 5:5 ins
Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 EK Welzheim

Doppel: Wohlfarth / Schwenger (1), Kupferschmidt / Wolff (0), Dreher / Münkel (1) 
Einzel: C. Wohlfarth (2), S. Kupferschmidt (2), W. Dreher (0), M. Schwenger (1), M. Münkel (1), B.
Wolff (0) 

 SF Großerlach
Doppel: Erkert / Jocher (2), Klappenecker / Schwarzmeier (0), Janson / Frank (0) 
Einzel: C. Erkert (0), V. Jocher (0), J. Klappenecker (2), S. Janson (1), R. Schwarzmeier (2), R.
Frank (1)


